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Ralf Schumacher: Vom Rennfahrer zum Winzer und Serienpartner 
der Deutschen GT-Meisterschaft 
  

• Schumacher Selection seit zwei Jahren Partner des ADAC GT Masters 
• Schumacher: „Ideale Rennserie, um Marke bekannt zu machen“ 
• Ex-Formel-1-Star leitet Team in der ADAC Formel 4 

 
München. Beim schönsten Moment eines jeden Rennens der Deutschen GT-Meisterschaft kommt Ex-
Formel-1-Star Ralf Schumacher (46) ins Spiel. Wenn die Sieger des ADAC GT Masters nach der 
Pokalübergabe mit der traditionellen Champagnerdusche feiern, machen sie das mit Schumacher 
Selection – einem Schaumwein vom siebenfachen Grand-Prix-Sieger. Bereits seit 2019 werden Siege im 
ADAC GT Masters mit Schumacher Selection gefeiert, so auch am kommenden Wochenende (1.–3. 
Oktober) bei den Rennen auf dem Sachsenring. Im Interview erzählt Schumacher, wie seine 
Leidenschaft zum Wein entstand und spricht über den Nachwuchs im Motorsport, den er mit einem 
eigenen, sehr erfolgreichen Team in der ADAC Formel 4 fördert. Die beiden Rennen auf dem 
Traditionskurs werden am Samstag und Sonntag ab 16 Uhr live bei NITRO im Free-TV übertragen. Im 
Livestream sind sie kostenlos und ohne Registrierung bei TVNOW.de und auf adac.de/motorsport zu 
sehen. 
 
Wie wird man vom Rennfahrer zum Winzer? 
Ralf Schumacher: „Im Motorsport kommt man auf dem Podium ja immer mit Champagner in 
Verbindung. Hinzu kommt, dass ich schon immer eine Leidenschaft für guten Wein hatte. Als ich für 
mein Restaurant Schumacher’s in Bergheim einen guten Wein brauchte, bin ich auf das Weingut Klet 
Brda in Slowenien gestoßen. Man gab mir zum Probieren einen Weißwein der Sorte Ribolla Gialla. Ich 
war überrascht, wie gut er war, denn ich hatte von der Sorte vorher noch nie wirklich etwas gehört. 
Auch die anderen Sorten des Weinguts waren hervorragend und ich entschied, den Wein bei mir im 
Restaurant zu listen. Nach ein paar weiteren Besuchen beschloss ich, die Zusammenarbeit zu vertiefen. 
So entstand meine eigene Weinmarke Schumacher Selection.“ 
 
Was für Weine haben Sie im Sortiment? 
„Die Palette erweitert sich Stück für Stück. Mittlerweile habe ich frische Weißweine, in Eichenfässern 
gereifte Rotweine, aber auch einen traditionellen Schaumwein und einen Süßwein zur Abrundung des 
Sortiments im Programm. Wichtig ist mir vor allem, dass ich qualitativ hochwertigen Wein zu einem 
fairen Preis anbieten kann. Wobei vor allem die Gastronomie im Fokus steht, mein Wein soll etwas 
exklusives haben und nicht bei jedem Internethändler gelistet sein.“  
 
Mit Ihrem Schaumwein sind Sie Partner des ADAC GT Masters, warum? 
„Wie ich schon sagte, im Motorsport gehört die Champagnerdusche bei der Siegerehrung dazu. Ich bin 
der ADAC GT Masters-Plattform seit Langem verbunden, auch weil dort mein Formel-4-Team, das ich 
zusammen mit Gerhard Ungar betreibe, an den Start geht. So kamen wir ins Gespräch und die Idee 
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entstand, dass man den Sieg doch eigentlich mit Schumacher’s Selection feiern kann – was mittlerweile 
seit zwei Jahren passiert. Abgesehen davon hilft es natürlich, die Marke bekannt zu machen, außerdem 
können VIP-Gäste meine Weine in der Hospitality genießen. Ein stimmiges Konzept also.“ 
 
Kommen wir vom Wein zum Motorsport, wie schätzen Sie Ihr Team US Racing in dieser Formel-4-
Saison ein? 
„Wir sind insgesamt gut in die Saison gestartet. Tim Tramnitz hat zuletzt in Hockenheim den ersten 
Saisonsieg gefeiert und ist nun Tabellenzweiter. Mit Luke Browning auf Tabellenplatz drei haben wir 
ein weiteres Eisen im Feuer.“ 
 
Welche Ziele haben Sie sich bei US Racing für diese Saison gesteckt? 
„Natürlich wollen wir Meister werden, sonst bräuchten wir nicht anzutreten. Aber genauso wichtig ist 
es, dass wir die jungen Nachwuchstalente gut ausbilden. In der ADAC Formel 4 lernen sie das 
Handwerkszeug für höhere Serien, die den einen oder anderem hoffentlich in die Formel 1 führen.“ 
 
Was ist für einen Nachwuchspiloten wichtig, wenn er das Ziel Formel 1 hat? 
„Disziplin, Willenskraft und harte Arbeit. Man muss bereit sein, ständig dazuzulernen, alles 
aufzusaugen und darf nie satt sein. Natürlich spielt aber auch das Budget eine Rolle.“ 
 
Ihr Sohn David ist in Ihre Fußstapfen getreten und hat am Wochenende in Sotchi seine zweite Saison 
in der FIA-Formel-3-EM beendet, wie zufrieden sind sie mit ihm? 
„Es freut mich, dass David seinen Weg im Motorsport macht. In der Formel 3 hat er sich anfangs etwas 
schwergetan, was aber normal ist. In Spielberg hat er dann seinen ersten Sieg eingefahren, was mich 
wahnsinnig stolz gemacht hat.“ 
 
Termine ADAC GT Masters 2021, Änderungen vorbehalten 
14.05. – 16.05.2021 Motorsport Arena Oschersleben 
11.06. – 13.06.2021 Red Bull Ring (A) 
09.07. – 11.07.2021 CM.com Circuit Zandvoort (NL) 
10.09. – 12.09.2021 DEKRA Lausitzring 
01.10. – 03.10.2021 Sachsenring 
22.10. – 24.10.2021 Hockenheimring Baden-Württemberg 
05.11. – 07.11.2021 Nürburgring 
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